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Halle und Umgebung
Halle den 28 Dezember 1916

Die neuen Butterpreiſe
Auf Grund der Bekanntmachung über Speiſefette vom

20 Juli 1916 R G B S 755 wird mit Ermächtigung des
Kriegsernährungsamtes und der Landesfettſtelle mit der
Wirkung vom 1 Januar 1917 folgendes beſtimmt

I

Der Abgabepreis der ſtädtiſchen Butterausgabeſtelle für
Butter die Handelsware I iſt wird für 50 Kilogramm mit
246 Mark feſtgeſetzt Der Zuſchlag für den Weiterverkauf
von ihr ausgegebener Butter darf höchſtens betragen beim
Verkauf

im Großhandel 7 Mark
im Kleinhandel 13 Mark

II

Der Kleinhandelshöchſtpreis für Butter die Handels
were I iſt wird danach auf 2,66 Mark für Kilogramm feſt
geſetzt Ergibt ſich beim Verkauf ein Bruchteil von Pfen
nigen ſo kann der Preis bis zum vollen Pfennig nach oben
abgerundet werden

III
Die vorſtehenden Preiſe ſind Höchſtpreiſe im Sinne des

Geſetzes betr die Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 in der
n der Bekanntmachung vom 17 Dezember 1914 in Ver

indung mit den Bekanntmachungen vom 21 Januar 1915
und vom 23 März 1916

Halle den 28 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Speiſeöl Verkauf
Der Soeiſeöl Verkauf wird am Freitag den 29 De

zember 1916 in der Talamtſchule fortgeſetzt Zugelaſſen werden
die Jnhaber blauer Lebensmittelſcheine mit den Nummern
21001 36000 Die Abgabe findet ſtatt in der Zeit von 12
Uhr vormittags an die Jnhaber der Nummern 21001 28000 und
von 6 Uhr nachmittags an die Nummern 28001 36000 Für
iede auf dem Lebensmittelſchein verzeichnete Perſon werden
50 Gramm abgegeben

Der Verkaufspreis beträgt 25 Pfennig für je 50 Gramm
Beim Abholen ſind keine Flaſchen ſondern Gläſer oder

Töpfe mitzubringen
Halle den 28 Dezember 1916

Der Magiſtrat

Bezugsſcheine für Schuhwaren
Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom

23 Dezember 1916 R G B S 1426 ſind Schuhwaren die
ganz oder zum Teil aus Leder Web Wirk oder Strick
waren Filz oder filzartigen Stoffen beſtehen und die bis
her auf der ſog Freiliſte ſtanden bezugsſcheinpflichtig
Schuhwaren welche bisher bezugsſcheinfrei waren aber
infolge der Bekanntmachung des Reichskanzlers bezugsſchein
pflichtig ſind dürfen nur dann noch bis zum 31 Januar an
die Verbraucher ohne Bezugsſchein ausgehändigt werden
wenn ſie auf Grund einer Beſtellung des Verbrauchers am
27 Dezember bereits in Arbeit genommen waren Zuwi
derhandlungen unterliegen der Strafe des Gefängniſſes bis
zu 6 Monaten oder einer Geldſtrafe bis zu 15 900 Mark

Bezugsſcheine für Schuhwaren ſind in den Ausgabeſtellen
für Web Wirk Strick und Schuhwaren erhältlich

Gleichzeitig wird darauf hingewieſen daß nach S 11a
der Bekanntmachung des Reichskanzlers verboten iſt zu
Zwecken des Wettbewerbes in Zeitungsanzeigen oder an
deren Bekanntmachungen die für einen größeren Kreis von
Perſonen beſtimmt ſind insbeſondere durch Bekannt
machungen in Schaufenſtern oder in ſonſtigen Geſchäfts
räumen in einer für die Oeffentlichkeit erkennbaren Weiſe
auf die Bezusgsſcheinfreiheit oder die Bezugsſcheinregelung
hinzuweiſen

Max von Oberleithner
Von Carl Leyſt

Nachdruck verboten

Es iſt ein Jrrtum zu glauben daß die berufenen Künſtler
fich immer nur aus eigener Kraft durchſetzen und von ihrer
Umgebung völlig unabhängig ſeien Goethe konnte jahre
lang nach Schillers Tode den Höhepunkt der Vergangenheit
nicht mehr erreichen weil ihm Schillers Jnfluenz fehlte
Umgekehrt liebte es Schiller ſich zu iſolieren ſchrieb in ſeiner
Weimarer Zeit vorwiegend in den Nächten in ſeiner Mann
heimer Jugendperiode ſchloß er am hellen Tage die Fenſter
läden um bei brennenden Kerzen zu arbeiten Beethoven
flüchtete in der Zeit ſeines bedeutendſten Schaffens in die
Wiener Vororte Wagner brauchte in älteren Jahren zur
inneren Sammlung das Stimulans eines raffinierten Luxus
Der eine ſucht den Anſchluß der andere flieht ihn der dritte
ſteigt oder leidet in einem Milieu dem er nicht zu entrinnen
vermag alle Schaffenden können ohne eine innerlich be
frerende Umgebung ſich nicht völlig entfalten

Noch beſtimmender wirkt die Zeitſtimmung Jn
den Tagen von Beethoven und Schubert war ein neues
ſtarkes Drama eine bedeutende Oper immer noch ein Er
eignis in der Oeffentlichkeit heute würde eine wichtige Er
findung der Friedens oder Kriegs Jnduſtrie ſelbſt einen
Don Carlos eine Zeitlang überſchatten wenn er jetzt erſt

geſchrieben werden würde Unſer Zeitalter der Induſtrie
und Technik l die Völker ökonomiſch zu befreien
ſteigert aber nicht ihren Ernſt zur Aufnahme klaſſiſcher Kunſt
Die erſchreckende Mehrzahl der modernen Luſtſpiele und
Operetten beweiſt zur rig daß die Pſyche der Reu
zerrt einen großen Teil ihrer Lebensfreude im Luxus
und Genuß doch nicht in erlöſender und befreiender
Kraft der Kunſt ſucht Es gibt ſo gut wie kein Volks
lied kein neuzeitliches nationales Drama keinen klaſſiſchen
Maler mehr Vielleicht werden erſt die Nachwirkungen des
großen Krieges ein neues vertieftes Kunſt
empfinden auch in breiteren Maſſen wieder erwegſken

Um ſo überraſchender erſcheint der Aufſtieg eines neuen
großen en Talentes wie Max von Oberleithnerder ſich in ſeinem verträumten Mä r SchönbergSe der wenigen Mothentitg Stehen Sſterreihe tn r

Zuwiderhandlungen unterliegen der oben angegebenen
Strafe Neben der Strafe können die Waren auf die ſich die
trafbare Handlung bezieht eingezogen werden ohne Unter
chied ob ſie dem Täter gehören oder nicht

Halle den 28 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Zur Milchverſorgung
Auf Grund des S 6 Ziffer 1 der Verordnung des Bundes

rats über die Errichtung von Preisprüfungsſtellen und die
Verſorgungsregelung vom 25 September 1915 R G B S 607
wird folgendes angeordnet

S 1 Alle Unternehmer oder Leiter von Betrieben im
Stadtbezirke Halle in denen Milch erzeugt wird oder die im
Stadtbezirke Halle Milch ſei es im Handel ſei es gemein
nütztg abgeben werden hiermit aufgefordert bis Donners
tag den 4 Januar dem Magiſtrat Stadt Ernährungsamt
ſchriftlich folgende Fragen zu beantworten

1 Wieviel Milch wurde in der Woche vom 25 bis
31 Dezember durchſchnittlich täglich erzeugt

2 Wieviel Milch wurde in der Woche vom 25 bis
31 Dezember täglich durchſchnittlich von außerhalb Halles
bezogen und von wem

t 4 2 Die Milchabgeber in Halle werden angewreſen zu
glei mit der im S 1 vorgeſchriebenen Anmeldung ent
ſprechend dem S 10 der Verordnung des Magiſtrats vom
10 November 1916 anzugeben wieviel Kunden bei ihnen
angemeldet ſind und wie groß die Milchmenge iſt welche ſie
danach täglich zu liefern haben Die zu liefernde Milch
menge iſt getrennt nach Vollmilchkarten und Gelegenheits
karten anzugeben

S 3 Unterlaſſungen der Angabe ſowie wiſſentlich un
vollſtändige oder unrichtige Angaben werden gemäß S 17 der
genannten Verordnung des Bundesrats mit Gefängnis bis
zu 6 Monaten oder an Geld bis zu 1500 Mark geſtraft

Halle den 27 Dezember 1916 Der Magiſtrat

Bialla litt für uns
drum ſpendet gern

Sammelſtellen Banken und Zeitungen

r

11 Ahr Schluß am Silveſtertag
Auf Grund des S 3 Abſ 2 der Bekanntmachung betr die

Erſparnis von Brennſtoffen und Beleuchtungsmitteln vom
11 Dezember R G BI S 1358 in Verbindung mit S 1
der hierzu ergangenen Ausführungsanweiſung vom 13 De
zember beſtimme ich für den Umfang des Regierungsbezirks
daß am kommenden Silpeſterabend Sonntag den 31 De
zember den Gaſt Speiſe und Schankwirtſchaften den Cafés
ſowie den Vereins und Geſellſchaftsräumen in denen Speiſe
oder Getränke verabreicht werden geſtattet wird um 11
Uhr zu ſchließen Gleichzeitig mache ich darauf aufmerkſam
daß im übrigen Ausnahmen von der in S 3 a a O ergan
genen Anordnung über Feſtſetzung der Polizeiſtunde von mir
nicht zugelaſſen werden

Merfeburg den 17 Dezember 1916
Der Regierungs Präfident

v Gersdorff
Variété Theater Singſpielhallen und Lichtſpielhäuſer

haben am 31 Dezember 1916 wie ſonſt 10 30 Uhr abends zu
ſchließen

Halle den 27 Dezember 1916
Die Polizeiverwaltung

Eiſernes Kreuz
Der Gefreite Wilhelm Später Jnhaber von Café Später

1 Baderei 1 wurde mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

bildenden Konflikten ſeiner Jugend als Muſiker ſelbſt ent
deckt und ſich dann als Bruckner Schüler im ſtillen
Kampfe mit dem müden Wien frühzeitig zu einer ſtarkenEigenart emporgerungen hat Nachdem ſeine helleniſche

Renaiſſance Oper Aphrodite in der Wiener Hofoper die
Kritik zunächſt vor einen großen Publikumserfolg ſtellte der
ihn mit bevorſtehender baldiger 25 maliger Wiederholung
eine erſte Stellung unter den bedeutendſten lebenden Kom
poniſten erzwungen beginnt ſein Schaffen auch in Deutſch
land ein wachſendes Jntereſſe zu erregen Ein anderes ſeiner
Werke la Vallière eine vriginelle und in manchen Teilen
eiſtvollere Parallele zu Maſſenets Manon gelangt in
olge ſeines großen Wiener Erfolges nunmehr an der
Stuttgarter Hofoper und am Bremer Stadt
theater zur Erſtaufführung Damit iſt die Erſcheinung
Max von Oberleithners für diejenige Kritik die über den
Tag hinaus zu ſorgen hat fällig geworden

Sein Schaffen zeigt die Skala der wachſenden Entwick
lung Als Lieblingsſchüler Anton Bruckners begann er ſeine
muſikaliſche Laufbahn mit drei Symphonien die in reichen
Farben der Originalität leuchten Bruckner hörte
ſchon in dieſer Tonwelt den geborenen Opern Dramatiker
und gab ihm Anregung und Mut zur erſten ſtiliſierten OperDie e dieſer Ermunterung war die Quitana die
als Vorläuferin bedeutende Leiſtungen ſeiner Muſe ſtellen
weiſe noch an einem lyriſchen Ueberſchuß leidet aber ſchon
den kommenden Komponiſten e e Stils und ſüdlichen Geblüts erkennen läßt Darauf überraſchte er 1908 ſeine ſich

ſchnell entwickelnde Gemeinde mit dem Abbé Mouret
in drei Akten in dem der werdende Meiſter ſeine Eigenart
noch ſtärker offenbart bis er mit A hrodite ſich in der
Wiener Hofoper mit einem Schlag als ein ſicherer Kommen
der durchſetzte Schon iſt es für ſeinen künftigen Rang
charakteriſtiſch daß ſich die Wiener Volksoper die e
rung ſeiner neueſten kaum drei Monate alten Oper Der
eiſerne Heiland r eſichert hat und ſie miteiner auffallenden Premieren chuellegteit bereits Anfang

kommenden Januar herausbringt
Damit iſt Max von Oberleithner in das erſte Stadium

einer internationalen Laufbahn getreten Die Fülle und
Tiefe ſeines Talents wird ihn mit den Reſono
der Aufführungen ſeiner Opern e
eriſcher Sieger t fin

rieden als a
über die ganze Wel Eine bhiologiſ

lungs up

mit

Verwertung angefrorener und angefaulter
Kartoffeln

Vom Kartoffel Verwertungs Verband wird uns geſchrieben
Bei der in dieſem Jahre herrſchenden Kartoffelknappheit iſt es
von außerordentlicher Wichtigkeit alle dem Verderben ausge
ſetzten Beſtände möglichſt ſchnell zu konſervieren und ſie auf dieſe
Weiſe für die Zwecke der menſchlichen Ernährung nutzbar zu
machen Selbſt bei ſorgfältigſter Aufbewahrung der Ka eln
werden ſich Verluſte durch Fäulnis nicht ganz vermeiden laſſen
da ſich auch unter ſcheinbar geſunden Kartoffeln immer noch wenig
widerſtandsfähige Knollen befinden die leicht erkranken und als
dann die ganzen Lagerbeſtände gefährden Fehlt es an geeignetem
Aufbewahrungsraum wie dies beſonders in großen Städten
häufig der Fall iſt oder wird die Einlagerung von Leuten
vorgenommen denen die nötige Sachkenntnis mangelt ſo können
die Abgänge infolge Erkrankung oder Fäulnis unter Umſtänden
einen erſchreckenden Umfang annehmen Das einzig wirkſame
Mittel derartige Verluſte zu vermeiden oder wenigſtens auf das
geringſtmöglichſte Maß herabzudrücken beſteht in der wieder
holten Durchſicht der Beſtände und dem Ausſuchen aller
vorhandener ſchadhafter und kranker Kartoffeln

Beſonders den Stadtverwaltungen die oftmals bedeutende
Kartoffelmengen unter ungünſtigen Verhältniſſen aufzubewahren
gezwungen ſind kann nur immer wieder auf das dringlichſte nahe
gelegt werden ihre Beſtände in regelmäßigen Zeitabſtänden ſorg
ältig prüfen zu laſſen

Die ausſortierten angefrorenen und ange
fſaulten Kartoffeln ſind keineswegs wertlosGrundſätzlich falſch iſt insbeſondere die Anſicht daß ſich angefaulte
Kartoffeln nur verfüttern laſſen Es iſt eine zwingende Not
wendigkeit weiteſte Kreiſe darüber zu unterrichten daß der
artige für menſchliche Ernährung nicht mehr verwendbare Kar
toffeln ſehr gut durch trocknen konſerviert werden können Es iſt
leider viel zu wen g bekannt daß ſich ſelbſt aus ſtark an
gefaulten Kartoffeln noch vorzügliche in jeder
Beziehung einwandfreie Kartoffelflocken her
ſtellen laſſſen die ſowohl als Brotſtreckungsmaterial als
auch zu Futterzwecken Verwendung finden können Die kranke und
angefaulte Subſtanz der Kartoffeln wird bei der Verarbeitung
ausgewaſchen und nur noch die vorhandenen geſunden Teile der
Knollen werden getrocknet Das auf dieſe Weiſe gewonnene Pro
dukt iſt demjenigen aus geſunden Kartoffeln hergeſtellten Fabrikat
vollſtändig gleichwertig Es iſt von reiner weißer Farbe von
dlichen Geruch und Geſchmack und von unbegrenzter Halt

arkeit
Um nun die gefährdeten Kartoffeln vor dem

völligen Verderben zuſchützen ſo wird dringend
empfohlen ſie reſtlos ſchnellſtens den Kartoffeltrocknereien zuzuführen Da die Fabriken
jedoch nur größere Mengen verarbeiten können ſo empfiehlt es
ſich ſeitens der größeren Gemeinden Stadtverwaltungen
Sammelſtellen dieſer ſchlecht haltbaren Kartoffeln einzurichten
die die Kartoffeln an leiſtungsfähige Trocknereien weiterzugeben
haben Die ſo erzeugte Trockenware kann den Lieferanten mit
Genehmigung der Teka Berlin zurückgegeben werden Die
Trocknungskoſten ſind verhältnismäßig gering und machen ſich in
ollen Fällen bezahlt Außerdem werden dem Vaterlande wert
volle Nährſtoffe erhalten die ſonſt ohne weiteres verderben
würden Es iſt daher Pflicht eines jeden einzelnen der ange
frorene oder angefaulte Kartoffeln im Gewahrſam hat ſie zunächſt
den Gemeinden bezw Stadtverwaltungen zur Verfügung zu ſtellen
damit ſie ihrerſeits wieder die Weitergabe an die Trocknereien
veranlaſſen

Noch ein Gang durch die Deutſche Kriegs
ausſtellung in der Moritzburg

Wir vitten unſere Leſer uns auf dem weiteren Gange
durch die Kriegsausſtellung nun in den Kuppelſaal zu
folgen der mehreren bemerkenswerten Ausſtellungsſtücken
Anterkunft gewährt hat Uns Hallenſer dürfte zunächſt be
ſonders das Mrdell eines Lazarettzuges Nr 59 a des
Katalogs intereſſieren weil bekanntlich auf die Anregung
von namhafter Seite durch Sammlungen in Halle die Ein
richtung zweier Lazarettzüge ermöglicht wurde Auch wer
ſchon Gelegenheit hatte einen Lazarertzug zu ſehen wird
das Modell gerne eingehend beſichtigen was durch die
günſtige Aufſtellung ſehr erleichtert wird Das Modell des
Lazarettzuges beſteht aus fünf Wagen von denen der eine
die Küche und Vorratsräume für die Speiſen ſowie einen
Schlafraum für den Koch enthält die weiteren Wagen ent
halten Wohn Operations Kranken und Aufbewahrungs
räume für Verbandſtoffe und Wäſche Die peinliche Sauber

Skizze ſeiner muſikaliſchen Perſönlichkeit kann dieſe Linien
ſeiner Entwicklung noch deutlicher erklären

Max von Oberleithner vereinigt zunächſt in ſeiner muſi
kaliſchen Natur deutſche Tiefe und dämoniſche
Myſtrk Sein Eiſerner Heiland und ſeine Symphonien
ne aus dieſen Quellen gefloſſen Andererſeits wirkt be
onders ſeine Muſik in la Valliere da z B König Lud
wig XIV ſeine Geliebte Luiſe im ſilberklirrenden litten
bis in ein Kloſter verfolgt ſpezifiſch romaniſch und atmet
ine elegante Leidenſchaft die ſcheinbar mit dem germaniſch

wuchtigen dritten Akt im Eiſernen Heiland in einem inter
eſſanten Charakterunterſchied ſteht Wiederum erklingen in
ſeiner Quitana noch ſüdlichere und in der Aphrodite
eine Muſik von antikiſierender ergreifender Schönheit Jn
ſeinen ſtilſtrengen Liedern entfernt er ſich letzten Endes völli
von der Eigenart ſeiner Opern und nähert ſich Hugo Wolf
gerade als ob zwei einander fremde Künſtler ſich in ſein

reiches Talent geteilt hätten tDieſer Umfang ſeiner muſſfaliſchen Geſtaltung iſt ein
Ausdruck ſerner biologiſchen Herkunft Er entſtammt einer
alten Patrizierfamilie in der Muſiker Maler geiſtvolle
Politiker und bedeutende Organiſatoren ſich faſt in jeder
Generation nebeneinander entfalten Die Väter und Groß
väter und die Mütter dieſer Familie waren bereits unge
wöhnliche und intereſſante Naturen ſo daß die glänzende
Erſcheinung eines Komponiſten wie Max von Oberleithnerund eines ſührenden Politikers wie ſein Vetter Dr Heinrich

von Oberleithner r nur als biologiſche Endreſultate
einer 9 zu betrachten ſind deren Raſſemitgift noch
enug biologiſches Material i weitere Naturausgaben vone Potenz birgt Dazu kommt noch als treibendes Ent

wicklungsmoment daß Max von Oberleithner auf ſeinen
europäiſchen und amerikaniſchen e die ganze kontinen
tale Kun ne wie eine Univerſalität des täglichen Er
lebens auf ſeine Kunſtbildung wirken ließ bis er ſich im
bleibenden K h ſeines Schaffens nden der das
Amalgam aller Lebens und Kultur und das er
reichte Niveau ſeiner Perſönlichkeit darſtellt

Als geiſtvoller AltOeſterreicher für eine das Entwick
ungstempo ne ſeines empfindein ne intellektuelleDer iſt eine deu

e ſeln

nklängen ein



keit und Ordnun in dem ganzen Zuge wirkt

woh tuend Weiter ute 9 die im KuppelſaalWehr ſelte Beute der e erwähnt ſein deren Taten
ja in aller Gedächtnis ſein und bleihen werden die lange
Schnellfeuerkanone die von der Möwe Mannſchaft auf
dem Dampfer Appam erbeutet wurde die re ſteagen
der von der Möwe erbeuteten Handelsdampfer und die
Rachbildung der erbeuteten Goldbarren ſowie die Hriginal
kiſten in denen dieſe koſtbaren Goldbarren verpackt waren
werden nicht verfehlen fortdauernd das größte Jntereſſe zu
erregen

Die hinter uns liegenden Weihnachtsfeiertage en
der Kriegsausſtellung Tauſende von Beſuchern zugeführt
driwa hochintereſſant für den Pſychologen waren denn au
die Urteile die von den Beſchauern der faſt immer dicht
umlagerten Gruppen unſerer Feinde im Kellergeſchoß e
fällt wurden wie denn auch ein ſtiller Beobachter des
triebes ganz ine Koſten gekommen ſein muß Möchten
doch alle dieſe Beſucher der Kriegsausſtellung wieder neue
Beſucher werben damit das Ergebnis für das Rote Kreuz
dem die Geſamteinnahmen zufließen ſollen ein glei
günſtiges werde wie in anderen Städten von der Größe
unſerer Saaleſtadt Die laufende Woche hat noch manchen
wenn auch i geſetzlichen Feiertag daß auf weiteren regen
Beſuch zu hoffen iſt

Einfuhr von Wild und Geflügel
Berlin 27 Dezember Der Reichskanzler veröffentlicht Be

kanntmachungen über das Verbot der Durchfuhr ſowie über die
Einfuhr von Wild zahmen Kaninchen Geflügel und Wild
geflügel betreffend die Veräußerung von Aktien uſw deutſcher
Seeſchiffahrtsgeſellſchaften ins Ausland betreffend die Verlän
gerung der Prioritätsfriſten zu Gunſten deutſcher Reichsange
höriger in Dänemark über die Verfütterung von Hafer an Ein
hufer und Zuchtbullen über die Neuregelung des Salzfiſchhandels
und über den Abſatz von Seemuſcheln

Neujahrs Poſtverkehr in Halle Saale
Anm 31 Dezember und 1 Januar herrſcht erfahrungsgemäßein ſtarker Verkehr an den Poſtſchaltern Es empfiehlt ſich da

her den Bedarf an R für Neujahrsſendungen ſpäteſtens bis 29 Dezemhber zu decken
Am Neuijahrstage ſind die Schalter bei den Poſtanſtalten in Halle HalleTrotha und Halle Cröllwitz wie Sonn
tags geöffnet Bei den Poſtämtern 1 Große Steinſtraße 72
und 2 Thielenſtraße 2a findet der Poſtwertzeichenverkauf wie
an Werktagen ſtatt

Jm Ortsbeſtellbezirke wird eine zweimalige in den
Landbeſtellkezirken eine einmalige Briefbeſtellung aus
geführt Die Landbeſtellung erſtreckt ſich auch auf ſolche Orte
Abbauten Gehöfte uſw nach denen eine Sonntagsbeſtellung
nicht eingerichtet iſt
Die Geld und Pakeitbeſtellung fällt am Reujahrstage aus

Eine Erhöhung der Kohlenpreiſe
tritt in Halle am 1 Januar in Kraft Wie an anderen Orten
ſteht ſich der halliſche Kohlenhandel mit Rückſicht auf die
Preiserhöhung die die Vereinigung mitteldeutſcher Braun
kohlenwerke vorgenommen hat und angeſichts der außer
ordentlich geſtiegenen Koſten der Pferdehaltung ſowie Stei
gerung der Löhne gendtigt auch ſeinerſeits die Preiſe her
aufzuſetzen Salonbriketts ſollen einen Aufſchlag von zehn
Pfennig pro Zentner erfahren Sie werden übrigens bei
der Anfuhr in den Kellern und Vöden nicht mehr geſtapelt
ſondern nur noch geſchüttet Grund dafür iſt der Mangel an
Arbeitskräften Wo die Räumlichkeiten unbedingt eine

Stapelung erforderlich machen iſt eine Ertravergütung von
5 Pfg pro Zentner zu zahlen Jnduſtriebriketts werden ent
ſprechend dem Vorgehen der Werke künfrig im Preiſe den
Salonbrikeits gleichgeſetzt Der bisher beſtehende Preis
unterſchied verſchwindet alſo Für Preßſteine will man den
Preis um 2 Mk pro Tauſend erhöhen Weiter iſt noch be
merkenswert daß für weſtfäliſchen und Gaskoks eine Preis
erhöhung von 20 Pfg pro Zentner in Kraft tritt

Militäriſche Perſonglangelegenheiten
Zu Leutnants der Reſerve ſind befördert VigzefeldwehelAlbrecht Stendal Vizewachtmeiſter Egeler nen

i Th Zu Leutnants der Landwehr ſind befördert die Vige
feldwebel Mülker Hans Halle Stier Aſchersleben
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einer verehrenden Ueberwindung des Wagnerſtils bis zum
Entwicklungspunkt echter Eigentöne In allen anderen
Werken wird der neugzeitl ntereſſante Europäer in ihm
tönend der die übrige muſikaliſche Welt als künſtleriſchen
Gärſtoff in ſich aufgenommen ohne daß ſein Deutſchtum
irgend eine Einbuße erlitten hätte Somit repräſentrert er
eine neue Erſcheinung aus biologiſchen Gründen und künſt
leriſchen Geſichtspunkten Es wird eine Zeit kommen da er
m neutralen Ausland dem Deutſchtum neue Freunde mit
den Mitteln bezwingenden Könnens erobern wird

Iſt es ein Geſetz daß Operndirektoren ihre Berufun
mit frühen Entdeckungen beweiſen müſſen und nicht nach
hinken dürfen wenn der vorauseilende Erfolg des Ent
deckers und Entdeckten eine Jnitiative nur noch als kleine
Geſchäftsklugheit erſcheinen läßt ſo iſt Der eiſerne
Heiland die Oper mit der jedes deutſche Sof l
und Stadttheater Preſtige und Zahlen wir
kung einheimſt Hat auch Max von Obverkeithner bisher
ſeinen Friedrich Kind noch nicht gefunden und mußte er
eine Texte als ein noch zu enges Gefäß für ſein mächtiges

Talent muſikaliſch ſprengen ſo iſt doch Der eiſerne Heiland
auch textlich eine ernſte Arbeit Jedes Theater das dieſe
Oper nach Wien bringt ſichert ſich eine moraliſche Hypothek
auf einen ſicheren Erfolg und auf ein Vorzugsrecht für einen
neuen Oberleithner der bald zu den großen Komponiſtennamen gehören wird weil ſeine Kraft in jedem Umfang
dazu ausreicht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Georg Schweinfurth der Neſtor der deutſchen Afrika

forſchung begeht am 29 Dezember ſeinen 80 Geburts
ta g Georg Schweinfurth der in Riga als Sohn deutſcher
Eltern der Vater war aus Heidelberg eingewandert
am 29 Dezember 1836 geboren iſt zeigte früh Neigung zuden Naturwiſſenſchaften im wei eſten Sinne er e
nusſchließlich an deutſchen Univerſitäten in Berlin München
und Heidelberg Jn jungen Jahren 1864 trat Scheinfutth

e n en t eer die ra des ehietes warenhre Ergebniſſe Schweinfurth von digſer Reiſe na
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fegte n t vInterägypten bis Abeſſinien und an die Küſte zurückgekehrt

Erhöhung der Hinterbliebenen Rente Wie die Deutſche
Städte Korreſpondenz erfährt ſchweben zur Zeit zwiſchen den
zuſtändigen Stellen Verhandlungen über die Erhöhung der
Hinterbliebenen Rente Gegenwärt g bezieht die Frau eines
gefallenen Soldaten 100 Mark die Frau eines Unteroffiziers
500 Mark uſw für jedes Kind werden 168 Mark gezahlt Wäh
rend die Sätze der Kriegsunterſtützung für die Angehörigen der
im Felde befindlichen Krieger ſchon mehrfach erhöht worden
ſind iſt bis jetzt eine ſolche Erhöhung bei der Hinterbliebenen
Rente noch nicht eingetreten Ueber das Maß der Erhöhung
ſteht Beſtimmtes noch nicht feſt die Angelegenheit bildet noch
Gegenſtand der Beratungen

abe desKalendariſches vom neuen Jahre Nach Ang
100jährigen Kalenders regiert im Jahre 1917 der d ten
Er wird durch den Einfluß den er auf unſere Erde
ſoll ein mehr feuchtes als trockenes Jahr herbeiführen im
allgemeinen aber ſind die Jupiterjahre in der Regel nach
allen Seiten hin fruchtbar Oſtern fällt in dieſem Jahre
auf den 8 und 9 April Himmelfahrt auf den 17 Mat
Pfingſten auf den 27 und 28 Mai Jm Jahre 1917 finden
nicht weniger als ſieben Finſterniſſe ſtatt vier Sonnen und
drei Mond e ä Drei davon ſind in Mitteleuropa z
ſehen eine tatale ndfinſternis am 8 Jan eine partielle

r am 23 Januar und eine totale Mond
finſternis am 4 und 15 Juli Dagegen bleiben die partiellen
Sonnenfinſterniſſe am 19 Juni und 19 J die ringförmigeSonnen inſternis des 14 Dezember und die totale Mond

finſternis des 28 Dezember unſichtbar Der ſeltene Fall da
ſich in einem Jahre ſieben Finſterniſſe ereignen wird erſt
1935 und 1982 wiederkehren

Für die Zuteilung größerer Fleiſchmengen war bekanntlich
Abg Delius beim Unterſtaatsſekretär Göppert vorſtellig geweſen
Die Halleſche Zeitung macht daraus beim Unterſtaatsſekretär
Groenert ſie meint wohl den Vorſitzenden des Kriegsamts
Groenert Die Halleſche Zeitung ſtellt nun die Sache ſo hin
als ob behauptet wäre daß ſchon die Erhöhung in dieſer Wochedarauf zurückzuführen ſei as war natürlich nicht der Fall
Der Zweck der Anregung war eine gleichmäßige Verſorgung ſtän
dig zu haben Jm übrigen bezog ſich die Erörterung
auf die ganze Provinz Schnurrig iſt es auf der anderen
Seite wenn das Volksblatt jetzt den Leſern erzählt daß der
Abg Delus durch ſeine Rückſprache die Schuld trage daß dieſe
Woche auch die Wurſt a die 250 Gramm angerechnet wird
Das iſt natürlich falſch Unter den 250 Gramm wird ſelbſtver

un aller Orten die nicht markenfreie Wurſt mit angerechnet
as wird auch in Zukunft in Halle der Fall ſein wenn wir

regelmäßig 250 Gramm Fleiſch zugeteilt erhalten Das kann
ich die Bevölkerung aber ruhig gefallen laſſen wenn ſie nur
tändig die erhöhte Menge erhält Jm übrigen hat nicht das

Landesfleiſchamt aus ſich heraus infolge der Rückſprache des
Abg Delius angeordnet daß die Wurſt anzurechnen iſt ſon
dern erſt auf die diesſeitige Anfrage Die Fleiſcherinnung
hat an zuſtändiger Stelle nachgefragt wie die Wurſt zu verrech
nen wäre Daraufhin iſt ihr mitgeteilt worden daß man in
Berlin anfragen wolle Mag dem ſein wie ihm wolle jedenfalls
iſt es verkehrt in der Anrechnung der Wurſt eine Folge
der Rückſprache des Abg Delius zu ſehen

Weihnachtsfeier im Hilfslazarett Cecilienhaus Hier kam es
einer zweifachen Feier am heiligen Abend und am zweiten

eihnachstage mittags Nach dem gemeinſamen Geſange des
Liedes Dies iſt der Tag den Gott gemacht hielt der Dom
prediger Liz D Baum ann an die Verwundeten eine Anſprache
die die Seelen erregte und die Gemüter fröhlich machte
Zwiſchenein wurden unſere heiligen Weihnachtslieder geſungen
Dann ward allen Teilnehmern ein Kunſtgenuß durch die ein
heimiſche Konzertſängerin Frl Magda Kohlwage die mit
glockenklarer gute Durchbildung verratender Stimme erſt das
Weihnachtslied von Karl Reinecke Es ſenkt ſich klar und leiſe die
heilige Nacht herbei dann Hirten wachen im Felde ſowie DieRoſen blühten du ſtilles Kind und das Frühlingsijubellied Die
Finken ſchlagen der Lenz iſt da ſang Nach der Feier erfolgte die
Verteilung der Gaben Die zweite Weihnachtsfeier in dieſem
Hauſe hatten die Bewohner der Gütchenſtraße ermöglicht wie das
auch bereits bei den beiden vorhergehenden Weihnachtsfeiern
ber Fall war Konſervatoriumsdirektor Bruno Heydrich
hatte wieder einen Aufruf an die Bewohner der Gütchenſtraße
erlaſſen und daraufhin waren ſo reichliche Geldgaben einge
gangen daß den Verwundeten ihre Wünſche die teils auf Bücher
Zigarren Zigaretten Briefpapier Karten gerichtet waren in
rollſtem Maße erfüllt werden konnten Mit der Ueberreichung
ward wieder eine kleine Feier verbunden Erſt ertönte unſer
frommes Stille Nacht heilige Nacht dann trug Direktor Heyd
rich die Dichtung non Dr Hans Simon Weihnachten 1916 vor
und erzielte damit ſtarken Eindruck ebenſo mit dem Liede Weih
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ſammelte und Beobachtete zu verarbeiten und im Jahre 1868
trat er die Reiſe an die ihn mit einem Schlage zu einemForſchungsreiſenden von Weltruf machen ſollte n Auf

trage der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften es han
delte ſich um die HumboldtStiftung begab ſich Schwein
furth ins innerſte Afrika das damals noch völlig uner
forſcht war ſeine Aufgabe war öſtlich des oberen Rils vor
zuüdringen und die riß zum Schari und Kongo zu
erforſchen Schweinfurth ſchloß ſich an eine Karawane an
durchwanderte die Länder der Schilluk der Nuor der Bongo
der Niamian und anderer Negervölker und betrat als erſter
Europäer das Land der Monbuttu Zu den merkwürdigſten
Ergebniſſen ſeiner Reiſe gehört die rrienng einer
Fabel die Herodot erzählt hat im innerſten Afrika ent

deckte der deutſche Forſcher Zwergvölker Die reicheAusbeute dieſer eiſe hat Schweinfurth nicht in die Heimat
bringen können denn ein Lagerbrand vernichtete nicht nur
viele der geſammelten Gegenſfände u was beſonders
ſchmerzlich war Uhren und Meßinſtrumente Vald nach
ſeiner Rückkehr war Schweinfurth ein Afrikaforſcher von
Weltruf dafür ſorgte ſein Reiſewerk Jm Herzen von
Afrikaä das alsbald in zahlreiche Sprachen überſetzt
wurde und ſeinen Namen in alle Welt trug Es jſt eine
Reiſebeſchreibung wie man ſie vorher in gleicher Art ni
gekannt hatte eine Schilderung von Land und Leuten die
von pichteriſcher Kraft getragen iſt ebenſo wie der W
eigen die trefflichen Bilder von Schweinfurths Hand die
nſtleriſche Begabung des großen Forſchers Mit feinem

Freunde Paul Aſcherſon dem Berliner Botaniker hat ergemeinſam ein großes Werk über die Flora e yptens
herausgegeben und die Zahl ſeiner Zeitſchriftenaufſäße über
die mannvigfachſten Gegenſtände überſteigt 2006

Neue Bühnenwerke Lion Feuchtwanger der Autor
von Warren Haſtings Gouverneur von Jndien vollendete ein
neues Bühnenwerk Der König und die Tänzerin vier
Akte nach dem Jndiſchen Otto Anthes der Dichter des be
kannten Schauſpiele Don Juans letztes Abenteuer und des
Narrengerichts beide von dem in Halle wohlbekannten Kom

voniſten Graener vertont hat eine dramatiſche Ballade in

3 Alten Kön dete abend tünenper
s da m egt

großen Königs wird darin eine Nebenrolle zugewieſen

ans git tieſen Geſati und ſakar

von Direktor Hendrich vertonte

Griſehagr vollendet Georg Hermann
i

k

unſer deſen Glauben
fülle auch in der Sprache des Geſanges zu mächtiger Wirkung
gelangte Damen der Choroberklaſſe ſangen das Lied Ans
Vaterland Frl Putz e brachte das Hendrichſche Lied Herziges
Kind und Frl Martha Schick die über eine bild und bieg
ſame Altſtimme verfügte das Lied Der kleine Fritz zu Gehör
Ein Sohn des Direktors Reinhard Heydrich ſpielte auf der
Geige eine Gavotte und zum Schluß ſangen die Damen noch zwei
alte We hnachtslieder Die Schweſter Oberin Eliſabeth Dantz
dankte den edlen Spendern im Namen des Lazaretts und des
Hauſes und der aufſichtführende Unteroffizier im Namen der
Kameraden

Weihnachtsfeier im Hilfslazareti Stadtſchütenhaus Die
Stadtſchützengeſellſchaft hatte zum nun bereits dritten Male ihre
willigen opferfreudigen Kräfte vereinigt um den in ihrem Haus
untergebrachten Verwundeten eine frohe Weihnacht zu bereiten
An ihrer Spitze marſchierte wieder in wohlgekannter Fürſorge
und Arbeitsfreudigkeit Herr Rentier Richard Löſche unabläſſig
in der Entfaltung herzerfreuender Liebestätigkeit ſorgſam und
nicht minder werktätig korreſpondiert von Frau San Rat Rocco
Die Feier die weihnachtlich geſtimmte Herzen die Patienten
im Beiſein der Herren Aerzte und Schweſtern zahlreiche Mit
glieder der St Geſellſchaft und Freunde des Lazarettes im
Strahlenkranze ſilber grüner Chriſtbäume vereinigte begann mit
dem Choral Dies iſt der Tag dem eine vom Stadtſinger vorgetragene Motette folgte es bereitet immer wieder einen

ſtlichen Genuß den friſchen gutgeſchulten Stimmen zuzuhören
Herr Paſtor Richter ergriff ſodann das Wort zu einer ein
dringlichen Weihnachtsrede Das Chriſtkind ſolle unſere Leſung
ein dann hätten wir Deutſche nichts in der Welt zu fürchten

achdem der Stadtſingechor zwei ſtimmungsvolle Weihnachts
lieder geſungen hatte hielt Herr Kaplan Legge eine kurze warme
Anſprache Das in Not und Sorge und Elend geborene Kindlein
zu Bethlehem ſei doch durch Jahrhunderte hindurch der König
der Herrlichkeit geblieben es werde trotz moderner Kultur in
unſerem Seelenleben immerdar einen Platz behaupten An
chließend an den allgemeinen Geſang Stille Nacht trug Frl
euter unter Begleitung durch ihren Vater zwei Weihnachtslieder

mit ſchöner Stimmgebung vor Fräulein Käthe Weber brachte
hierauf mit wirkungsvollem Ausdruck zwei Kriegsdichtungen zum
Vortrag Mit dem allgemeinen Geſang O du fröhliche ſchloß
die Feier der dann die Beſcherung der Verwundeten folgte die
dank der Spendefreudigkeit der St Geſellſchaft ſo manche Wünſche
der Patienten befriedigte manchen auch wohl überraſchte und
mit ſichtlicher Freude erfüllte Jhres ſtillen Dankes dürfen die

St Geſellſchaft und alle übrigen Spender gewiß ſein er
Der Vaterländiſche Frauenverein Halle veranſtaltete zum

dritten Male im Kriege ſeinen 106 Verwundeten in ſeinem trau
lichen Vereinslazarett Kinderheilſtätte am 22 Dezember
eine ſchlichte würdige und ſtimmungsvolle Weihnachts
feier welcher die Vorſitzende Frau Geheimrat Dehne die
Vorſtandsdamen und eine größere Anzahl Gäſte beiwohnten
Sinnig waren die 6 Säle die Singehalle und die beiden Baracken
mit Tannengrün und Weihnachtstransparenten geſchmückt üher
all ſtanden die Chriſtbäume im Lichterglanz ewiſchen den Betten
der Verwundeten brannten im Grün Kerzen feine lichte Brücken
von Kamerad zu Kamerad Nachdem das unvergängliche Kinder
lied Luthers Vom Himmel hoch gemeinſam geſungen war las
Paſtor Naucke das Weihnachtseypangelium Der Chor der Ver
wundeten ſtimmte dazwiſchen unſere lieben Weihnachtslieder an
das mittelalterliche zarte Es iſt ein Ros r e das
innige Lied des katholiſchen Prieſters Mohr Stille Nacht mit
der Weiſe Grubers und Falks O du fröhliche Frau Dr
Noehte trug mit ihrer reichen beſeelten Stimme aus dem
Weihnachtszyklus des Weihnachtskindes Pater Cornelius geb
24 12 1824 in Mainz Die Hirten und Die Könige vorAuch diesmal ſprachen dann im Sinnbild für unſeren konfeſſioneller

Frieden der evangeliſche und der katholiſche Geiſtliche Paſtor
Naucke ſtellte über die Feier das gewaltige aus ſchwerer Kriegs
not geborene Weihnachtswort des Propheten Jeſaia 9 Das
Volk das im Finſtern wandelt ſieht ein großes Licht Er gedachte der Kameraden die im Felde von der Klarheit des Herrnu
umleuchtet ihr Vaterland hüten und ſich nicht fürchten der
Tapferen die wie Weihnachtstannen in den leuchtenden Tod
ſanken für uns derer die in dunklem Leid einſam trauern Sie
alle werden heute mit unſeren Verwundeten eingetaucht in das
helle Licht der Weihnacht das einſt in der Seele des Jeſuskindes
aufſſtrahlte es leucht t wohl mitten in der Nacht und uns des
Lichtes Kinder macht Mit ausdrücklichem Ernſt wies Kaplan
Legge auf den Heiland der Welt das Kind von Bethlehem hin
das in aller Dürftigkeit himmliſche Herrlichkeit in ſich trage und
anklopfe und Einlaß begehre in unſerem Herzen Mit dem
warmen Wunſche daß alle Anweſenden ein geſegnetes Weih
nachten feiern möchten ſchloß er ſeine Anſprache Zwiſchen den
beiden Geiſtlichen hatte ein Pfarrtöchterlein wieder ein Weih
nachtsgedicht vorgetragen das nach dem Wunſch von Fried und
Freud ausklang Wir möchten ſo gerne euch ehren euch bringenLieb und Dank Auf die gemeinſame Strophe Des laßt uns
alle fröhlich ſein folgte die reichliche Beſcherung allerlei ſchöne
nützliche und angenehme Geſchenke an denen jeder ſeine Freude
hatte machten Augen und Herzen unſerer Verwundeten hell und
froh trotz allem Heimweh Eine beſondere Beſcherung wartete
auf die unermüdlichen Helferinnen und Helfer die mit dem Haus
perſonal täglich Weihnachtslicht in die lieben Räume tragen
Als die Gäſte ſich verabſchiedet hatten ſammelten ſich die Ver
wundeten in einer Baracke vor einer großen in die Tannen
hineingebauten Krippe zu einem frohen Weihnachtsmahl Hier
waren ſie auch am Heiligen Abend beim Sang der Weihnachts
lieder fröhlich beieinander Jm Hauſe von Frau Geheimrat
Dehne vom Vaterländiſchen Frauenverein noch weiteren
82 Perſonen feierlich beſchert es waren die betagten Veteranen
von 1866 und 1870/71 die Veteranenwitwen und die Kriegs
patenkinder des Vereins Die Erwachſenen empfingen außer
IAlerlei nützlichen Dingen je eine Grützleberwurſt ſonderlich
willkommen 5 Mark bares Geld außerdem eine von Herrn
Generaldirektor Zell wieder freundlichſt geſtiftete Anweiſung
auf Kohlen damit die lieben Alten daheim im warmen Stiihchen
feiern konnten

Chargkternerleihung Den Oberlehrern am Stadtgym
naſium Koch und Dr Lärcher würde vom Miniſter der
Charakter als Profeſſor verliehen

Die Jahresſchlußfeier der Stadtmiſſon ſoll am nächſten
Sonntag abends 88 Uhr Weidenplan 4 gehalten werden Es
werden Chor und Quartettgeſang Deklamationen
und muſikaliſche Darbietungen mit einander abwechſeln Jeder
mann iſt willkommen

Hilflos Eine hier wohnhafte 58 Jahre alte Arbeiterin
wurde in der C in i em Zuſtande aufge
funden Da ſich ihr Zuſtand nicht beſſerte wurde ſie mit dem
ſtädtiſchen Krankenwagen der Kgl Klinik zugeführt

Das Spielen mit dem Feuer Kinder die in heit
der Mutter mit einem Talglicht ſpielten verurſachten in
einer in der Freiimfelder Straße belegenen Wohnung einenBrand der durch die e nas etwa

e Tätigkeit gelöſcht werden konnte Der Schaden
beträgt etwa 200 bis 300 Mark

J d

Theaker Konzert und Vorträge
Die Leitun Stadttheaters ieilt mit Die ſo beifälliſt m ans Z derteeno ibee e ehe e e hege ten
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ginnt dieſe Aufführung um 7R Uhr Die beliebte OperetteW h den 30 Dezemberzur vorausſichtlich Aufführung in Spielzeit Für
h iſt die erſte Aufführung von Lortzings

Die beiden vorgeſeden Das Weihnachts
märchen Dornröschen an allen genannten Tagen nachmittags 35 Uhr gegeben

ThaliaTheater Am Sonntag den 31 Dezember Silgaſtiert das Perſonal des Stadttheaters in dem t n
Der Raub der Sabinerinnen Montag den 1 Januar Reujahr findet dort eine A

er Die Vorſtellungen zu der Operette Der
owie Freitag um 8 Uhr ihren

Anfang Am Montag den 1 Januar beginnt das beſtens be
kannte Berliner Apollo Operettentheater ein
längeres Gaſtſpiel An der Spitze des Unternehmens ſteht Di
rektor Alfred Dedak der bereits im vorigen Jahr mit Jung
muß man in Wie einſt im Mai und Luſtige Witwe in
Halle große Erfolge erzie Auch dies hat die Direktion
nur die beſten Operettenſchlager erworben ſie wird die Reiheder Gaſtſpielvorſtellungen mit der großen Ausſtattungs Operette
von Leo Fall Die Kaiſerin eröffnen ein Stück das bekanntlich
der Kaſſenmagnet vieler deutſchen Theater iſt Die Kaiſerinellt an die dekorative und teſtimitge Ausſtattung ſehr hohe

nfordernngen die Direktion deshalb weder Koſten noch
Mühe geſcheut um der Aufführung einen prunkvollen Rahmen
Ken Die Muſik zählt zu der beſten welche Leo Fall

mpon von Fideler Bauer an überhaupt geſchrieben hat Für die Titelrolle der Kaiſerin Maria
Thereſia wurde die Wiener Opertetten Sängerin
Frau Paula Deregani für das Gaſtſpiel verpflichtet Jn
Szene geſetzt wird das Werk von Direktor red Dedak den mu
ſikaliſ Teil leitet Kapellmeiſter Guſtav Ebhardt Die
hiſtori me ſowie das Krönungsornat der Kaiſerin
ſtammen aus dem Atelier Stepanek aus Chemnitz

Der Hias das hier ſo beliebt gewordene feldgraue Spiel
das dem Apollo Theater andauernd regen Beſuch bringt hat in
der Weihnachtszeit auch ein feſttägliches weihnachtliches Kleid
angelegt und damit die ungeteilteſte Anerkennung ſeiner vielen

Freunde gen die namentlich in den Feſttagen in hellen
Scharen zu ihm geſtrömt waren Verfaſſer hat feinem Spiel
nun eine weitere neue Szene eingefügt die in der
geſtrigen Aufführung erſtmalig zur Darſtellung gelangte Jhr
iſt der Moment der ſtarken Friedensſehnſucht zu Grunde gelegt
die gerade in dieſer Weihnachtszeit durch unſeres Kaiſers hoch
herziges Angebot die Herzen ſo bewegt hat Jn ſchlichte Verſe
gekleidet bringt der Verfaſſer die Gedanken und das Empfinden
des deutſchen Soldaten des Feldgrauen hier treffend zum Aus
druck Als zu unſeren Kämpfern da draußen die Kunde von dem
deutſchen Friedensangebot drang wallte es freudig in ihren
Herzen auf Sollte die jubelnde Heimkehr nach der Heimat und
den Lieben doch nicht mehr fern ſein Tage Wochen ſind ſeit
dem verfloſſen und jeder Tag zeigt mehr wie Englands ſchmutziger Krämergeiſt dem jede Menſchlichkeit fremd iſt ſeine Bundes
völker aufpeitſcht zum weiteren grimmigen Kampf Da Zieht
2 in unſerer Soldaten Bruſt feſte harte Entſchloſſenheit ein
Gut wenn ſie den Frieden n wollen ſo ſoll der Kampf ent
ſcheiden Unſere e ſieghafte Wehr wird dann Englands
Klauen Sieg und Frieden entreißen Das Publikum das auch
geſtern abend das Apollo Theater gut füllte ſtimmte dieſer Auf
faſſung mit lautem Beifall zu und folgte der ganzen Aufführung
mit ſichtlich großem Jntereſſe und lebhafter Anteilnahme Das
Gaſtſpiel der Feldgrauen nähert ſich dem Ende Silveſter findet
die letzte Vorführung ſtatt Hoffentlich bringen die letzten Abende
noch ſtarken Beſuch damit auch in Halle ein möglichſt ſehr anſehn
licher Erlös herauskommt der bekanntlich zu Gunſten des
Kriegsliebesdienſtes verwandt wird

Vereine und Verſammlungen

Deutſcher Flottenverein Die Ortsgruppe Halle Ge
ſchäftsſtelle Schillerſtraße 45 macht auf den Vortrag mit
Lichtbildern des Marineſchriſtſtellers Erich Feidner Berlin
über Taktik und Technik in der Seeſchlacht am Skagerrak
am Sonnabend den 6 Januar abends 8 Uhr in den Tha
liaſälen aufmerkſam Karten zu 2 1 und 0,50 Mk bei
Hothan Gr Ulrichſtraße 38 Der Reinertrag geht an
Großadmiral v Köſter für die Jnvalidenheime

Der Kaufmänniſche Verein für weibliche Angeſtellte hat am
Freitag abend ſeine Weihnachtsfeier bei der Herr Paſtor Jahr
nd Anſprache und Frl Käthe Weber Deklamationen bringen

wird
Der ZigarrenköpfchenSammler Verein hielt am erſten Weih

nachtsfeiertag mittags in der Kaiſer Wilhelmshalle ſeine
Weihnachtsfeier ab zugleich die Feier ſeines 40jährigen Be
ſtehens An langen weißgedeckten Tafeln hatten die 112 Kinder
davon 56 deren Väter in dieſem Kriege den Heldentod erlitten
haben Aufſtellung genommen vor ihren Geſchenken die ihnen
der Verein geſtiftet Da gab es dauerhaftes Schuhwerk Anzüge
par Mädchen und Knaben Stoff für Konfirmandenkleider Schul
achen nützliche Bücher und Aepfel Der Stadtſingechor trug
zwei Weihnachtslieder vor worauf 2 Knaben und 2 Mädchen
Gedichte herſagten und dann hielt Schuldirektor Göll eine die
Herzen i ende Anſprache Der beſte Dank der Kinder liege
in der Pflichttreue in der Liebe und in dem Glauden Herr
Magiſtratsſekretär Heim entbot den Anweſenden zunächſt den
Gruß des erſten Vorſitzenden Herrn Kaufmann Reinhold Aß
mann der verhindert ſei zu erſcheinen und gab den Rechenſchafts
bericht Er gedachte zunächſt der Zeit vor 40 Jahren als 4 Herren
an einem Stammtiſch in der alten Tulpe wovon ein Mitglied
Herr Regierungsrat Mentzel noch lebt anfingen zu ſammeln
Das erſtemal wurden 12 arme Kinder beſchert und ſo ging es
weiter bis zur jetzigen Zeit Die für die 112 Kinder diesmal
aufgewendeten Mittel betragen 1750,60 Mark denen an Ein
nahme 1705,20 Mark gegenüberſtehen Für eingeſammelte Zi
garrenköpfchen Bänder Staniol uſw nd 610,18 Mark eingekommen Der Stadtſingechor erfreute die Geſellſchaft noch durch
ein ſchönes Weirhnachtslied damit ſchloß die anſprechende Feier

Verein orthopädiſcher Schuhmacher Um die orthopädiſche
Schuhmacherei in ihren Reiter zu vervollkommnen und auf die
höchſte Stufe zu bringen iſt ſeit 3 Monaten ein Verein Freie
Vereinigung Atöepadileher chuhmacher und feiner Schuhmacherei
betriebe eingetr Verein zu Halle gegründet worden Dem Ver
ein haben ſich alle erſten Geſchäfte am Platze angeſchloſſen Da
ſelbſt werden Vorträge über Fußkrankheiten und deren Beſchuhung
gehalten Der Vorſitzende iſt Herr Max Metzner Barfüßerſtr 9

Der Hall Fußballklluß von 1896 wird zu Silveſter gegen
Sportfreu Tr und am Neujahrstag en f Erfurt
ſpielen Die Leipziger Mannſchaft iſt in Halle beſtens bekannt
während die Erfurter zum erſten Male hier ſpielen Beiden
Mannſchaften geht ein vorzüglicher Ruf poraus ſo daß guter
Sport zu erwarten iſt

Hallenſer in den Verluſtliſten

g e e Nr 741cch nteroffigi t BMorn ie S M ernein Es 57 ſawet
nerwundet Kaufmann rig 10 12 93 ſchwer verw
Kreßmannu Wilhelm 1 9 94 bish verw, vermißt Meyer

bish verm verw u i Gefan t
7J z h

Sächſiſche Verkuſtliſte Nr 368
Arendt Ernſt Gefr 4 11 96 vermißt Boczck Richard

22 5 97 vermißt
Preuhiſche Verluſtliſte Nr 712

Bartſch Walter 29 10 95 Giebichenſtein leicht verw
Engel Paul 3 4 91 Giebichenſtein bish verm i Gefangen
ſchaft Koitzſch Adalbert 3 2 92 bish verw verw u ver
mnißt Krauſe Otto Unteroffizier 30 4 gefallen
Schulze Karl 31 10 93 vermißt Senff Karl Gefr 26 1
96 leicht verw Wagner Ernſt Unteroffizier 18 1 92 ver
mißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 713
Schmidt Alfred 11 12 96 bish vermißt verwundet

Kaiſerliche Marine
Verluſtliſte Nr 99

Friedrich Heinrich Seeſ d Lſt Giebichenſtein l verwKloppe Willy Ob Mr d leicht verw Tuchelt Heinrich
Serg d S leicht verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 714
Kneſchke Otto Gefr 23 2 86 gefallen Martin Fritz

13 10 94 leicht verw Matuſchke Karl 3 6 98 leicht verw
Thiele Otto 19 4 85 leicht verw

Preußziſche Verluſtliſte Nr 715
Diete Auguſt 17 4 96 leicht verw b d Tr Laukk

Walter 2 11 96 leicht verw Lehmann Otto 8 9 95 ge
u Mädicke Franz 20 11 87 bisb verw geſtemler Alfred 30 10 97 leicht verw v Owſtien Karl Lin
d 28 12 77 ſchw verw Weiland Richard 4 8 89
leicht verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 716
Bernhardt Guſtav 11 2 93 vermißt Burre Paul 299 83 geſtorben an ſeinen Wunden Edelmann Mar 5 11

97 CEröllwitz I verw Emmerich Wilhelm 2 1 97 ſchw ver
wundet Erge Paul 15 11 97 leicht verw Hummel Paul
6 12 97 leicht verw b d Tr Langenberg Heinrich 21 4
90 geſallen Schmidt Otto 15 11 89 bish verm war im
Laz Spatzier Paul 5 7 95 leicht verw Stockhauſen
Frang 12 11 93 bish verm i Gefangenſchaft Strube Otto9 9 96 Erbllwit I verw Wertens Friedrich Voſdw 2 1
89 bish ſchw verw geſt

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 370
Weber Johannes 3 12 93 leicht verw

Preubiſche Verluſtliſte Nr 717
Beier Wilhelm Gefr 15 2 97 verm Dießner Kurt

15 11 84 leicht verw Funk Otto Gefr 18 12 93 vermißt
Hintſch Richard Gefr 7 7 91 verm Klawes Karl 13

11 76 verw Mikolaizeck Paul 20 4 84 leicht verw
Müller Karl 19 6 97 leicht verw Rockolei Karl San
Utffs 1 3 92 vermißt Schönefeld Friedrich Utffs 2 2 91
vermißt Sperling Hugo Gefr 9 6 91 Giebichenſtein ver
vit Wieſenmüller Hermann 12 9 92 Giebichenſtein ver
mißt

Denkt an Oſtpreußen

Gebt für Bialla
Sammeolſtellen BVanken und Zeitungen
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Provinzial Nachrichten
X Diemitz 28 Dez Auszeichnung Der Füſilier

Rudolf Heyner wurde mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

n Zeitz 27 Dez Ueberfahren wurde auf der Dorf
ſtraße das vier Jahre alte Kind des Pfarrers Mackenrodt in
Trebnitz Es erlag ſeinen ſchweren Verletzungen im hieſigen
Krankenhauſe

4f Freyburs 27 Dez Auf unſerem Wochenmarkt e
koſteten 1 Pfund Matz 50 Pfg 2 Käſe 50 Pfa 1 Paar Korb
ſchweine 30 45 Mark

X Menſelwitz 27 Dez Vernichtung eines Brikett
lLagers In der Nacht zum 23 Dezember geriet der mit
Briketts gefüllte Kohlenſchuppen der Grube Vereinsglück II in
Brand Die hieſige Feuerwehr wurde alarmiert doch konnte
leider nicht viel gerettet werden da der Schuppen ſehr umfang
reich iſt und das Feuer bereits weit um ſich gegriffen hatte
Außer dem Schuppen wurden auch die Brikettrutſchen und ein
größerer Stapel Briketts vernichtet
urſache des Feuers iſt nichts bekannt

Bernburg 37 Dez Ein Bureaukratenſtückchen
weiß die Allgem Fleiſcher Jeitung aus unſerem Herzogtum zu
berichten Jm Herzogtum Anhalt ſind vier Viehverkaufsſtellen er
richtet worden Dort hat jeder Landwirt das Vieh das er verkauſen will anzumelden Jeder Händler oder Hleiſcher der
Vieh einkaufen will muß vorher die Erlaubnis des Viehhandels
verbandes einholen Ein Viehhändler erſuchte nun am 10 Nov
um die Erlaubnis nach zwei neumilchende Kühe mit Kälbern
kaufen zu dürfen Aber erſt am 12 Dezember erhielt er die Ge
nehmigung zum Ankauf der Kühe die ſelbſtverſtändlich inzwiſchen
altmilchend geworden waren Es wird einem ſchwer ſo ſchreibt
das Blatt dem wir die Verantwortung für ſeine Mitteilung
überlaſſen müſſen über einen ſolchen Geſchäftsgang keine Satire
zu ſchreiben

Güſten 27 Dez Hamſter Kürzlich reiſten hier die
fremden ſchleſiſchen Landarbeiter der hieſigen Domäne ab
Beim Verſtauen des Gepäcks in dem Eiſenbahnwagen ging eine
Kiſte in Trümmer und der Jnhalt Erbſen kollerte guf den
Bahnſteig Nunmehr wurde eine Gepäckreviſion vorgenommen
und dabei verſchiedene Zentner Erbſen und Zwiebeln vorgefunden
Die ſchlauen Schkeſter werden nunmehr wie wir auch auf den
ſchmackhaften Erbſenbrei verzichten müſſen

S Kahla 27 Dez Ein Ehrendenkmal auf der
Leuchtenburg Geheimrat Wanckel in Altenburg iſt auf den
Gedanken gekommen einen Teil der Leuchtenburg zu einem Ehren
denkmal für die im gegenwärtigen Kriege gefallanen Landes
kinder umzugeſtalten Der großzügige Plan bat die Billigung des
Herzogs gefunden der ſofort die Mittel zur Herſtellung des Ent
wurfs zur Verfügung ſtellte

Stendal 27 Dez Das Schwein im eAuf dem hieſigen Hauptbahnhof wurde ein Handelsmann aus
Magdeburg angehalten der in einem Koffer ein ganzes friſch
geſchlachtetes Schwein hatte Er gibt an es von einem Unbe
kannten auf der Straße aufgekauft zu haben

Wolfsherg Harz 27 Dez General OttoDer jüngſt zum Ritter des Ordens Pour le mérite San in
den Schlachten in Rumänien ſiegreiche Henrral

emt gus einer alten Stolberger Familie Um das

waren ſeine Tr in dem Dorfe anwo ſie einen Ackerhof dewirtſchafteten beute ſteht in dem
e das aus dem 18 hun herrührende Stammhaus

der ilie das bis vor wenigen Jahren im Beſitz einer weib
e Geſchichte der je

enbie de n d t a der Graſſhot iſe die mit der ng der Grafſcha vera enden den Klan in Deld nhenen Senn

es

Ueber die Entſtehungs

P Kühne geboren ne er1876 als Fahnenjunker im beſſ Nr 11in Kaſſel Einige Jahre war er im K iniſterium tätig
desgleichen an der Feldartillerie Schießſchule i der Reu
bearbeitung des Exerzier Reglements für die Feldartillerie war
er an maßgebender Stelle tätig Vor Kriegsbeginn führte General
Kühne die 30 Feldartillerie Vrigade in Straßburg General
Kühne hat den einzigen Sohn dem Vaterlande zum Opfer bringen
müſſen Dieſer ein hochbegabter Künſtler ſtarb als Kriegsfrei
williger 1914 den Heldentod

H Oberhof in Thür 27 Dez Priv Tel Sportwetter 3 Grad Kälte 50 tm Schnee öhe prächtige Winter
landſchaft Gute Rodel und Slkibahn

Koburg 27 Dez Stiftungen die Stads Der
verſtorbene Fabrikdirektor Leopold Spörl in Magdeburg hat für
ſtädtiſche Wohlfahrtszwecke einen Betrag von 140 000 Mark ge
ſpendet Spörl hat weiter der Stadt Magdeburg 160 000 Mark
vermacht

1 Koburg 27 Dez eder h Wucherer
Der Kaufmann Viktor Spindler hier der ſchon wegen Ueber
ſchreitung der Höchſtpreiſe vorbeſtraft iſt wurde in der letzten
Schöffengerichtsſitzung zu einer Geldſtrafe von 200 Mark eotl zu
40 Tagen ängnis verurteilt Der Angeklagte kaufte
Fruchtmarmelade zweite Sorte den Zentner für 43 Mark von
einer Koblenzer Firma Ohne eine Hand dabei ange
legt zu haben verkanfte er dieſe Marmelade als erſte Sorte
an einen Kleinhändler in Neuſtadt bei Koburg den Zentner für
78 Martk ſo daß dieſer gezwungen war das Pfund für eine Mark
an die arme Bevölkerung zu verkaufen Daß in derartigen Fällen
die Geldſtrafe keine große Einwirkung auf ſolche unverſchämte
Wucherer hat beweiſt der Ausſpruch den der Angeklagte dem Ge
richtsdiener gegenüber nach Schluß der Verhandlung getan hatte

Da verkaufe ich eben die Tonne Heringe um 100 Mark teurer
H RNeubaus am Rennſteig 27 Dez Schneeſchuhlebhr

gang Der Krieg erfordert wiederum die Ausbildung von
Schneeſchuhläufern Deshalb begann geſtern hier ein auf ſechs
Tage berechneter militäriſcher Lehrgang im Schneeſchuhlauf für
Jugendkompagnien und Feldzugsteilnehmer Es find tüchtige
Lehrmeiſter gewonnen worden Um Schwierigkeiten der Ver
pflegung zu überwinden hat die Regierung entſprechende Vor
kehrungen getroffen

Enſenach 27 Dez Milchprämien Um die Milch
einfuhr nach Eiſenach zu erhöhen beſchloß der Gemeinderat die
Gewährung für Milchprämien und bewilligte 6200 Mark die
folgende Verwendung finden ſollen 3600 Mark für die Milch
erzeuger 2100 Mark für die Milchkutſcher und 500 Mark zur An
ſchaffung von Kannen Jnfolge der Verteuerung der Rohſtoffe
und Geſtehungskoſten erfuhr der Gaspreis eine Erhöhung von
14 auf 16 Pfg

Sport Nachrichten
Winterſport in Davos Die erſte Sprungkonkurrenz auf der

Bolgenſchanze wurde bei gewaltigem Andrang ſeitens des Publi
kums eröffnet Von den 13 Senioren war erſter Geromini Da
vos Der längſt geſtandene Sprung von Geromini war mit
37 Meter ausgeführt

Literariſches
Einheitsſchule Für Wider Jenſeit Eine ſchulpoli

tiſche Zuſammenſtellung von Anſichten Verſuchen Erfahrungen
von Dr Heinrich Schnell Gymaßiallehrer Lic theol h c
VI und 146 Seiten Keſſelringſche Hofbuchhandlung Verlag

E v Mayer Frankfurt a M und Leipzig Jn der
Hauptſache iſt die Schrift referierend und orientierend ohne daß
t e tiaſer jedoch auf ein eigenes ſelbſtſtändiges Urteil ver

zichtet

Johannes Pauli Scherz und Ernſt Ausgewählt
von Ernſt Wilmanns Mit s Tondruckbildern von Rolf
Winkler K Thienemanng Verlag Stuttgart Geſunde
kräftige altbekannte Koſt bietet uns dies alte Buch in neuem Ge
wande Schimpf und Ernſt hat der Barfüßermönch Johannes
Pauli zu Thann im Jahre 1519 ſein Büchlein genannt in dem er
eine Reihe von unterhallenden und zugleich belehrenden Exzäb
lungen und Schwänken von ihm vornehmlich als die Zuhörer
aus dem Schlafe aufrüttelnde Beiſpiele für die Kanzel gedacht
zuſammengeſtellt hat An dem treffenden Witz der köſtlichen
Laune und dem x X Freimut dieſer Geſchichten und
Schwänke die den Ernſt mit dem Scherz und den Scherz mit dem
Ernſt untrennbar vereinen hat ſich durch die neue Titelform
nichts geändert und ſie ſind in ihrer Wirkung noch ſo friſch wie
nur jemals Vornehmlich werden auch unſere Krieger in den
Schützengräben dies Büchlein mit großem Vergnügen in die
Hand nehmen und ſich ſowohl an ſeinem Ernſt wie an ſeinem
Scherz erbauen Denn wenn die Erzählungen auch ſo ausge
wählt ſind daß ſie unbeſorgt der Jugend in die Hand gelegt wer
den dürfen ſo wenden ſie ſich doch urſprünglich an die Erwach
ſenen und ſind keineswegs das was man zuweilen unter Jugend
lektüre verſteht und vorausſetzt

Finanzwiſſenſchaft von Dr R van der Borght in Ber
lin II Veſonderer Teil 1 und 2 Hälfte 1 Hälfte Allgemeine
Steuerlehre Direkte Steuern 2 Hälfte Jndirekte und
Rechtsverkehrsſteuern ergänzte und erweiterte Auflage

Sammlung Göſchen Nr 391 und 776 G J Göſchen ſche Ver
lagsbuchhandlung G m b H in Berlin und Leipzig

Vom Kriegsgrund zum Kriegsziel Stuttgart Deutſche Ver
lags Anſtalt

Zwei Jahre kriegschirurgiſcher Erfahrungen aus einem Ber
liner Lazarett Von Profeſſor Dr Carl Ludwig Schleich
Stuttgart Deutſche Verlags Anſtalt

Aus Asklepios Werkſtatt Plaudereien über Geſundheit und
Krankheit Von Profeſſer Dr Carl Ludwig Schleich
Stuttgart Deutſche Verlags Anſtalt

Unſer Seelenleben im Kriege Pſychologiſche Betrachtungen
eines Rervenarztes Von Dr med Wilh Stekel Verlag
von Otto Salle in Berlin W 537

Neue Vahnen zur Heilung nervöſer Zuſtände Von Dr med
J Marcinowski Verlag von Otto Salle in Berlin W 57

Wie unſere Gegner den Krieg ſehen Bilder vom Kriege
aufgenommen von unſeren Gegnern Geſammelt und mit einer
Einleitung herausgegeben von Erich Schontek Ein ſtatt
licher Quartband mit 200 Bildern Verlag Grethlein Co
G m b Leipzig und Berlin 30 Tauſend

Geld und Gold Oekonomiſche Theorie des Geldes Von
Profeſſor Dr R Liefmann Stuttgart Deutſche Verlags

Anſtalt

Woaſſerſtande4 h unter Ruſh
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Handel Gewerbe und Verkehr
Deutſche GrundckeditBank Gotha Die gm 2 Januar 1917

fälligen Zinsſcheine der 38 und 4prozentigen Hypothekenpfand
vbriefe der Deutſchen Grundcredit Bank zu Gotha werden laut
Bekanntmachung im Jnſeratenteil unſerer heutigen Nummer in
gewohnter Weiſe bereits jetzt und die per 30 Dezember dieſes
Jahres ausgeloſten Hypothekenpfandbriefe von letzterem Tage
ab eingelöſter cegenſchaft Frankfurt a M Der Reingewinn der
Metallgeſellſchaft ſtellt ſich wie wir erfahren auf 7 142 829 Mk
gegen 6461 152 Mk im Vorjahr Die Dividende wird von 23
auf 25 Prozent erhöht wobei für Tantiemen und Gratifikationen
2 490 198 Mk verteilt werden

Zu den Zementverhandlungen Die Syndizierungsverhand
lungen in der Zementinduſtrie ſind in den letzten Tagen vor dem
Feſte fortgefetzt worden Obwohl in verſchiedenen wichtigen
Punkten zwiſchen dem Rheiniſch Weſtfäliſchen und dem Nord
deutſchen Verbande eine Einigung zuſtande gekommen iſt ſo iſt
der Vertrag bisher noch nicht unterzeichnet worden Es iſt bis
her im weſentlichen über die Abgrenzung der Lieferungsgebiete
eine Verſtändigung erzielt worden dagegen iſt die Frage des
Rheiniſch Weſtfäliſchen Verbandes und der Außenſeiter noch nicht
voll geklärt Die Beratungen werden fortgeſetzt

Ledererſatz Mit der Erzeugung von Erſatzſtoffen für Leder
hat man außerordentliche Fortſchritte gemacht Der zuſtändigen
Stelle liegen zahlreiche Erzeugniſſe dieſer Art vor die erkennen
laſſen daß ſehr bald der Praxis teils ganz neue teils weſentlich
oerbeſſerte Stoffe zugeführt werden können Jnsbeſondere iſt es
neuerdings gelungen ein Gewebe aus Pflanzenfaſerſtoff herzu
ſtellen das ein wertvoller Erſatz für Treibriemen aus Leder zu
werden verſpricht Auch die Erſatzſohlenerzeugung läßt die aller
beſten Ergebniſſe erwarten

Stuttgarter Lebensverſicherungsbank a G Alte Stuttgarter
Der Vorſtand hat mit Genehmigung des Aufſichtsrats die Divi
dende der Verſicherten für das Jahr 1917 in derſelben Weiſe
wie für 1916 alſo folgendermaßen Moeſest 1 Grunddividende
Plan AI 33 Prozent der Todesfallprämie und 16 Prozent der
alternativen Zuſatzprämie 2 Dividendenplan A II 44 Prozent
der Todesfallprämie und 22 Prozent der alternativen Zuſatz
zrämie 3 Dividendenplan B 2,70 Prozent der einbezahlten
Prämienſumme Den älteſten Verſicherten dieſer Dividenden
zruppe wird hierdurch im Jahre 1917 eine Dividende von 108
Prozent einer vollen Jahresprämie gewährt 4 Dividenden
plan O 8 Prozent gleichbleibende Dividende und die bisherigen
Proſpektrenten

A Horch Co Motorwagenwerke G in Zwickau Das
Unternehmen erzielte in 1915/16 einen Bruttogewinn von
1320 420 M i V 1 483 893 an Zinſen wurden 74 578
23 683 vereinnahmt Da die Handelsunkoſten 142 749

e

Umzugs Anzeige
Bezieher Name

jetzige Wohnung Str Nr
verzieht am

nach Str NrAusgabeErſtmalig iſt die

am in die neue Wohnung
zu liefern

Bitte Ausfüllen Ausſchneiden und bei
unſerer Geſchäftsſtelle

Gr Brauhausſtraße 17
Fernſprecher 1133

einreichen

2227 wer l w172 422 die Kriegsunterſtützungen 126 663 A 100 808
erfordern und zu Abſchreibungen 397 728 A 355 241 ver
wendet werden ſo ſtellt ſich einſchließlich 124 589 A 66 409
Vortrag der Reingewinn auf 852 447 A 945 515 40 Wie ſchon
gemeldet ſollen u a wieder 15 Prozent Dividende verteilt
dem Erneuerungsfonds 200 000 A 100 000 überwieſen und
145 447 vorgetragen werden Jm Bericht wird mitgeteilt
Das Werk iſt während des ganzen Jahres voll beſchäftigt ge
weſen ſeine Erzeugniſſe beſonders der Dreitonnen Laſtwagen
haben militäriſcherſeits und auch ſonſt vollſte Anerkennung ge
funden Zur Zeit liegen reichlich Heeresaufträge vor es läßt
ſich aber bei der Unſicherheit der politiſchen Lage etwas Be
ſtimmtes über die Ausſichten des laufenden Jahres nicht voraus

T 2

ſagen Es liegen aber für den Fall daß Heeresaufträge aus

Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Bekanntmachung des ſtellvertretenden Generalkomman

s vom 28 5 1916 betreffend das Einfuhr und Vertriebsverbot
oon Modeblättern uſw aus dem feindlichen Ausland Nr 173
der Kriegs Verordnungsſammlung für den Bezirk des IV
lrmeekorps wird aufgehoben

Die Bekanntmachung tritt ſofort in Kraft
Der ſtellv Kommandierende General des 4 Armeekorps

rhr v Lyncker General der Jnfanterie à la suite des
Luftſchiffer Bataillons Nr 2

r

Zwangsverſteigerung
ZJm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle Merſeburger

zraße 162 belegene im Grundbuche Band 77 Blatt 2907 zur Zeit der Ein
ragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Kaufmanns Her
mann Nolte in Halle S eingetragene Hausgrundſtück Kartenblatt 2 Par
jelle 32193 von 5 ar 9 qm jährlicher Nutzungswert 4000 Mk

am 13 März 1917 vormittags 10 Uhr
urch das unter eichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13
zimmer Nr 45 verſteigert werden
ing 2 W rſteigerungsvermerk iſt am 28 November 1916 in das Grundbuch

in getragen

Halle den 18 Dezember 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

5Ausführungsbeſtimmungen
zu der Bekanntmachung über Rohzucker und Zuckerrüben im Be

triebsjahre 1917 18 vom 2 Dezember 1916
Reichs Geſetzbl S 1324

Höhere Verwaltungsbehörde im Sinne des S A der Bekannt
machung iſt der Oberpräſident in deſſen Bezirk die verarbeitende
Zuckerfabrik belegen iſt
Vor der Entſcheidung gemäß S 4 der Bekanntmachung ſind

beide Parteien zu hören Je ein Sachverſtändiger aus den
Kreiſen der Landwirtſchaft und der Zuckerinduſtrie iſt zuzuziehen

Ausfertigung der Entſcheidung iſt beiden Parteien zuzu
e

e

Berlin den 13 Dezember 1916
Der Miniſter für Handel und Gewerbe

Jm Auftrage Luſensky
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Jm Auftrage Graf von Keyſerlingk
Der Miniſter des Jnnern
Jm Auftrage Freund

Halle am 27 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der Futterrübenverkanf wird auf dem Schlachthof fortge

ſets t

Halle am 27 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Auf Grund des S 5 der Vorſchrift über das Verfahren bei

er Ausſchreibung und Erhebung der Viehfeuchenentſchädigungs
eiträge vom 24 Auguſt 1912 bringen wir hierdurch zur allge
einen Kenntnis daß das der Ausſchreibung der Viehſeuchen

entſchädigungsbeiträge für das Rechnungsjahr 1916 zugrunde zu
legende Verzeichnis der beitragspflichtigen Pferde und Rind
viehbeſitzer in der Zeit vom 28 Dezember 1916 bis 10 Januar
1917 im Magiſtratebüro VII Polizeidienſtgebäude Dreyhaupt
ſtraße Nr 6 II Zimmer 73 zur Einſicht der Tierbeſitzer und Tier
händler öffentlich ausliegt

Anträge auf Berichtigung des Verzeichniſſes ſind ſpäteſtens
binnen 10 Tagen nach Ablauf der Auslegungsfriſt ſchriftlich oder
mündlich bei uns anzubringen

Später erhobene Einwendungen bleiben unberückſichtigt

Halle den 20 Dezember 1916 JDer Magiſtrat

D

l

n Königliches Amtsgericht Abt 109 Vertretung der Geſellſchaft befugt

Bekanntmachung
I Jn der Zeit vom 1 bis 15 Dezember 1916 ſind nachſtehende

e n inde als gefunden hier abgegeben oder angemeldet
worden

1 Stickſchere 4 Geldtaſchen mit Jnhalt 1 Rodelſchlitten
1 Geldtaſche ohne Jnhalt 1 Trauring 1 Paar Handſchuhe
1 Klemmer 1 Paket mit Wäfſche 1 Muff 1 Bund Schlüſſel am
Ring 1 Armband und mehrere Schlüſſel

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 Paket mit 3 Meter Waſchkattun 1 faſt neue Geldtaſche mit

Jnhalt 1 Fünfzigmarkſchein 1 braune Geldtaſche mit Jnhalt
1 ſchwarzer Muff 1 dunkele Geldtaſche mit Jnhalt 1 dunkel
brauner kleiner Pelzkragen 1 Zwanzigmarkſchein 1 ſchwarzes
Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 kleine ſchwarze Geldtaſche mit Jnh
1 Silbergarntaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt
1 kleine goldene Broſche mit blauem Stein 1 ſchwarze Geldtaſche
mit Jnhalt 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarzer
Sealmuff 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Geldtaſche
mit Jnhalt 1 Laterne in einer Schürze eingewickelt 1 karriertes
Tuch 1 Korallenbrojche 1 ſchwarze t mit Jnh 1 graues
Geldtäſchchen mit Jnh 1 dunkelbraunes Uhrenarmband mit gold
Uhr 1 ſchwarzes Damengeldtäſchchen mit Jnhalt 1 Geldtäſchchen

AktiengesellsonafMitteldeutsche Ppivat Bank pnnne an a e Fernzepreoder r 1382 2583 1002

irgendwelchen Gründen nicht mehr zurz Ausführung kommenſollten oder könnten unter der Vorausſetzung der Möglichkeit
der Beſchaffung des erforderlichen Materials zahlreiche Veſtel
lungen von privater Seiten vor Die erwähnte Unſicherheit der
politiſchen Lage und der Umſtand daß der Uebergang von der
Kriegs zur Friedensarbeit mit Sicherheit bedeutende Umwäl
zungen in dem Geſchäftszweig des Unternehmens bringen wird
haben es dringend notwendig gemacht beſonders vorſichtig zu
bilanzieren und von einer Erhöhung des Satzes der in den letzten
vier Jahren gezahlten Dividende ſchon im r der Ver
meidung etwaiger ſpäterer Enttäuſchungen und der Beobachtung
einer vorſichtigen Dividendenpolitik absuſehen

Dresdner Maſchinenfabrik und Schiffswerft Uebigau Der
Auſſichtsrat hat beſchloſſen der Generalverſammlung eine Divi
dende von 6 Prozent i V 9 in Vorſchlag zu bringen

Preisregelung für Gußeiſen Jnnerhalb der einzelnen Be
zirksgruppen des Vereins deutſcher Eiſengießereien finden ge
genwärtig Beſprechungen ſtatt wegen einer einheitlichen Neu
regelung der Verkaufspreiſe mit Wirkung ab 1 Januar 1917
bei der demnächſt erfolgenden Aufnahme der er für das
erſte Viertljahr 1917 Es dürften Erhöhungen der Preiſe ein

treten JDie nächſte Garnbörſe in Leipzig findet am Freitag den
12 Januar im Saale der Produktenbörſe Leſehalle Neue
Börſe Tröndlinring 2 ſtatt

V Ungariſche Kriegsanleihe Der Berliner UngarnVerein
macht in ſeiner heutigen Veröffentlichung darauf aufmerkſam
daß die Zeichnungsfriſt für die V Ungariſche Kriegsanleihe nag
neuerlicher Verordnung des Ungariſchen Finanz miniſteriums bi
zum 8 Januar 1917 verlängert worden iſt Der Verein wei
wiederholt auf den ſehr günſtigen Erwerbspreis für in Deutſch
land wohnende Zeichner hin

Halliſche MWetterbericht

cccm h 27 Dez 28 Dez9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Mihlimeter 756 5 59,1

Fern e 222 2Re Feu ti keit 9Sind es en l W 2 W 2
Maximum der Temperatur am 27 Dez 0 C
Minimum in der Nacht vom 27 Dez zum 28 Dez 1 C
Niederſchläge am 28 Dez 7 Uhr morgens 0 m

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LageryausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 27 Dez 1916 Heute trafen die Kähne Nr
30 1908 und 7617 hier ein

FPootstrasse 12

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat Juli Auguſt und September 1915 verſetzten
und erneuerten Pfüänder welche die Pfandnummern von 42 6001
bis 52 137 tragen und über welche die Pfandſcheine in grünem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Dienstag den 23 Januar 1917
und an den darauffolgenden Tagen im Auktionslokal des Leih
hauſes An ver Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt
vorausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend
iſt um 9 Uhr vormittags und um 216 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silber Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner
Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene
1 Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 22 Januar 1917 ſtatt worauf das beteiligte Pu
blikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle den 28 Dezember 1916

mit Jnhalt 1 Rabattbuch auf den Namen Fritze 1 ſchwarze Geld
taſche mit Jnhalt 1 blaue Geldtaſche mit Jnhalt 1 Broſche
Siegestaler 1 Fünfzigmarkſchein 1 goldene Damenuhr mit

Kette 1 ſchwarzſeidener Herrenſchirm mit ſchwarzer Krücke Reiſe
pab Legitimationskarte und Brotkarten Abmeldeſchein 1 gold
Anhängſel 1 brauner Jagdhund 1 Korſett 1 braune Bog mit
3 Schwänzchen 1 braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 Lederarmband
mit Damenuhr und goldenem Rand im Zellulo dgehäuſe 1 Geld
täſchchen mit Jnhalt 1 kleiner blauer Kinderhandſchuh 1 gold
Damenuhrenarmband 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt 2 Biblio
theksbücher 1 kleine flache braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 grün
ſeidener Beutel mit Strickſtrumpf 1 goldene Damenuhr mit
Monogramm L 1 braune Lederhandtaſche mit Jnhalt 1 gold
Damenuhr mit ſilberner Kette Klappdeckel 1 brauner Muff
1 goldene Damenuhr im ſchwarzen Armband 1 goldenes Arm
band 1 Paket mit weißer Waſchſeide 1 kleiner Bruſtbeutel mit
3 Mark 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit Jnhalt 1 blaues Geld
täſchchen mit Jnhalt 1 ſchwarze Brieftaſche mit verſchiedenen
Notizen und Geſtellungsorder 1 ſchwarzer Damenſchirm mit
brauner gebogener Krücke 1 kleiner Eimer mit 3 Pfund Zucker
1 kleiner goldener Ring mit Steinchen 1 braunes Geldtäſchchen
mit Jnhalt 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt 1 Perlenhand
täſchchen mit Jnhalt 1 Moſaikbroſche 1 Handlaterne 1 ſchwarze
Papiergeldtaſche mit Jnhalt 1 weißer Pelzkragen 1 goldener
Trauring gez M St 10 3 1901 1 kleiner dunkelbrauner Klapp
Kinderwagen 1 gold Damenuhr mit ſilberner Kette Nr 347 451
1 Bibermuff 1 ſchwarzſeidene Handtaſche mit Jnhalt

Die unbekannten Eigentümer der unter I bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
Polizeiverwaltungsbüro Dreyhauptſtr 6 Zimmer 98 geltend
zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
rerwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 16 Dezember 1916
Die Polizeiverwaltung

In das hieſige Handelsregiſter Abt A Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 2359 betr die offene Handels Nr 304 betr A Huth Co Ge
geſellſchaft Halleſche Champignon ſellſchaft mit beſchränkter Haftung

üchterei Wolf Haſe eber Halle a iſt heute eingetragen Dem
alle S iſt heute eingetragen Die Oscar Willing dem Paul Dehmer

Geſellſchaft iſt aufgelöſt die Firma iſt und dem Alfred Loewe ſämtlich in
erloſchen Halle a iſt Geſamtprokura erteiltHalle den 21 Dezember 1916 dergeſtalt daß je zwei gemeinſchaftlich

Heiſe Jnhaber der Halleſchen Agentur Königliches Amtsgericht Abt 19der Firma Rudolf Moſſe 8
d iſt heute eingetragen Offene

Fel

In das hieſige Handelsregiſter Abt J
Nr 890 betr die Firma Louis alle g den 20 Dezember 1916

erlin

delsgeſell ſchaft Der Kaufmann Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſteri Vieier in das Geſchäft als Nr 22 betr Allgemeiner Konſum
nlich haftender Geſellſchafter ein Verein zu Zſcherben eingetragenele en v e ienſhaft hat am Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haft

11 Dezember 1916 begonnen Dem pflcht iſt heute eingetragen An Stelle z
Otto Vieler in Halle S iſt Prokura des ausgeſchiedenen Albert Koch iſt
erteflt Die Prokura des Felix Bieler Hermann Lichtenſtein in den Vor

ſtand gewählt m zohlreiches Erscheinent S den 21 1916 lle den 21 1916 S
2 21 Halle Lan richt Abt 10 h

Das Leihamt der Stadt Halle a S

Familien Nachrichten

WDr med Otto Goetze
Marine Oberassistenzarzt d Res

dise Goetze
geb Lindner

kriegsgetrauft
Halle a d S den 27 Dezember 1916

5 5 r en
Am 23 d Mis ist im 48 Lebensjahre

unser Mitglied der
Polizei Sergeant

Herr Hermann Ferchland
verstorben

Der Verstorbens war uns seit langen
Jahren ein liebes Vereinsmitglied dem wir
ein treues Gedenken bewahren werden

Halle den 27 Dezember 1916
Der Vorstand

des Vereins der städtischen beamten zu Halle

Sorgoer Oito
m

Verband deutscher

von 1846 bis 70/71
zu Halle a d S und Umgegend

im Aſter von 74 Jahren endete ein senfter Tod das
ſang ährige Leiden unseres leben und treuen Kameraden

Theodor Raithel
Er ruhse in Frieden

Die Beerdigung findet statt Sonnabend inliteg 12 Vhr

auf dem Sodiriodhofe und bitten wir h

o

t
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